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Protokoll Nr. 3/2009 
 

 
über die öffentliche Sitzung des Kultur-, Sport- und Jugendausschusses der Gemein-
de Viöl am Dienstag dem 7. Juli 2009, um 19:30 Uhr im Schützenheim  Muschen 

 
 
Anwesend:  Vorsitzende GV Tanja Ploetz (CDU) 
  GV Andreas Arndt (WGV) 
  GV Björn Schläger-Lüddens (SPD) 
  wB Udo Albertsen (CDU) 
  wB Christa Schmidt-Stellbrinck (WGV) 
 

Gäste:  Anika Schefer, JUZ 
  Ulrike Fetköter, Jugendamt Kreis NF 
 
Es fehlen: wB  Siegmar Weegen (CDU) 
  GV Carl Carstensen (CDU) 
  GV Heinrich Jensen (CDU) 
  wB Uwe Meyer (SPD) 
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung  und Begrüßung 
2. Genehmigung des Protokolls Nr. 2/2009 vom 7. April 2009 
3. Sachstand JUZ 
4. Nachbesprechung Kinderfest 2009  
5. Homepagepflege 
6. Vorbereitung Dörpsnamiddach 
7. Anträge 
8. Verschiedenes 
 
 
Zu Pkt. 1 der TO: 
Eröffnung und Begrüßung 
 
Ausschussvorsitzende Tanja Ploetz begrüßt alle Anwesenden und ganz besonders 
die Vertreterin des JUZ, Frau Anika Schefer, sowie Frau Ulrike Fetköter vom Ju-
gendamt des Kreises Nordfriesland. Sie stellt die form- und fristgerechte Einladung 
sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Zum Protokollführer bestellt sie 
Andreas Arndt. 
 
 
Zu Pkt. 2 der TO: 
Genehmigung des Protokolls Nr. 2/2009 vom 7. April 2009  
 
Das Protokoll Nr. 2/2009 vom 7. April 2009 wird ohne Änderungen einstimmig ge-
nehmigt 
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Zu Pkt. 3 der TO: 
Sachstand JUZ 
 
Ausschussvorsitzende Tanja Ploetz berichtet, dass  
 
- Bgm. Hans-Jes Hansen das JUZ besichtigt hat.  
 
- Der Praktikant Arno Hansen ist sehr gut angenommen worden, er hat 6 Wochen 

lang die Arbeit im JUZ begleitet, leider ist diese Zeit nun schon vorbei.  
 
- Die Stellenausschreibung für die Schwangerschaftsvertretung von Frau Schefer 

ist erfolgreich beendet worden. Frau Nadine Ollhoff ist ab 1. August 2009 einge-
stellt. Frau Ollhoff kommt aus Garding, wohnt aber zurzeit in Köln. Durch die Stel-
le im JUZ zieht sie nun wieder in den Norden.  

 
Frau Ollhoff ist seit 10 Jahren in der Kinderbetreuung tätig und arbeitete zuletzt in 
einer Offenen Ganztagsschule. Bei der Bewerbung fiel besonders ein Referat auf, 
welches Frau Ollhoff angefertigt hatte. Frau Ollhoff wird in der Gemeinde die Orte 
aufsuchen, an denen sich die Jugendlichen aufhalten und nicht im JUZ warten. 
Sie schlägt ein Zeitmodell für Jungen und Mädchen vor. Frau Schefer bleibt vor-
aussichtlich bis 19. August 2009 und geht dann in Schwangerschaftsurlaub. Vom 
28. Juli bis 19. August 2009 wird Frau Ollhoff von Frau Schefer eingearbeitet.  
 
Ausschussvorsitzende Tanja Ploetz überreicht Frau Schefer einen Blumenstrauß, 
verbunden mit einem Dank für die erfolgreiche Arbeit und allen guten Wünschen 
für die Zukunft, insbesondere für die Geburt und das Erziehungsjahr. 
 
Das jährliche Zielgespräch mit Frau Schefer wird vorgezogen und zwischen dem 
1. und 10. August 2009 stattfinden, so dass beide Jugendarbeiterinnen dabei sein 
werden. Ausschussvorsitzende Tanja Ploetz nimmt ebenfalls an dem Gespräch 
teil. 

 
Frau Schefer berichtet von der laufenden Arbeit im JUZ: 
 
- Die Jugendsammlung hat Spenden in Höhe von 490,- Euro erbracht. 

Ein Teil des Geldes wird für eine Fahrt in den Hansapark mit den Jugendlichen 
verwendet, den Rest (ca. 150 €) wird Frau Schefer benutzen, um neues Material 
zum Basteln zu kaufen, so dass Frau Ollhoff gut gefüllte Bestände vorfindet. 

 
- Die Besucherzahlen sind, wie im Sommer üblich, gering. Heute waren es 8 Ju-

gendliche. 
 

- Eine Inventarliste ist erstellt worden.  
 

- Zur Einarbeitung von Frau Ollhoff ist ein Gang durch das Dorf geplant, so dass 
diese die verschiedenen Treffs der Jungendlichen kennenlernt. 

 
- Das JUZ beteiligt sich wieder am Dörpsnamiddach mit einem Wasserrennen und 

einer Schminkecke. Preise und Schminkbedarf kauft Frau Schefer und gibt die 
Quittungen an Heinrich Jensen als Koordinator des Dörpsnamiddachs zwecks Er-
stattung weiter. 
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Udo Albertsen schlägt vor, auch Getränkegutscheine als Preise beim Wasserren-
nen zu benutzen. 
 

- Frau Schefer will mit den Jugendlichen am 19. August 2009 noch ein Abschieds-
grillen mit Zelten bei sich zu Hause veranstalten. 

 
Frau Fetköter überbringt Grüße von den Kollegen aus dem Jugendamt des Kreises 
Nordfriesland. Sie ist zum ersten Mal bei einer Ausschusssitzung des KSJ Viöl an-
wesend und findet den Rahmen sehr gut. Sie unterstreicht das Bestreben des Ju-
gendamtes, Kontakt zu den Gemeinden zu halten und es ist Ihr besonders wichtig, 
auch die Menschen kennenzulernen, die in den Gemeinden die Arbeit machen. So 
kann vieles dann besser geregelt werden. 
 
Frau Fetköter fragt nach der bisherigen Zusammenarbeit mit der Schule. Diese findet 
bisher nicht statt. Der Ausschuss nimmt diese Anregung gerne auf. 
 
Ausschussvorsitzende Tanja Ploetz spricht den „Runden Tisch“ an, der wieder statt-
finden soll. Genaueres regelt Frau Julia Oelenberg vom Amt für Jugend, Soziales, 
Arbeit und Senioren des Kreises Nordfriesland. Tanja Ploetz bleibt am Ball und wird 
dem Ausschuss den Termin zu gegebener Zeit mitteilen. 
 

 

Zu Pkt. 4 der TO: 
Nachbesprechung Kinderfest 2009  
 

Tanja Ploetz bedankt sich ganz herzlich bei Udo Albertsen als Koordinator für die 
Ausrichtung des Kinderfestes und übergibt ihm das Wort. 
 
Udo Albertsen berichtet, dass das Wetter nun schon zum zweiten Mal das Fest be-
stimmt hat. Durch den Regen war das Umplanen wieder sehr hektisch, aber durch 
die Erfahrungen des letzten Jahres lief alles gut und fast reibungslos. Es fehlen ihm 
noch 1 bis 2 Leute, die Verantwortung übernehmen und helfen.  
 
Als positiven Ausblick erwähnt Udo Albertsen noch, dass Iris Jensen in den 10 Jah-
ren, die sie das Kinderfest organisiert hat, zweimal Regen hatte. Dies ist für ihn ja 
nun durch und er freut sich auf die nächsten Jahre bei schönstem Sonnenschein. 
 
Udo Albertsen macht deutlich, dass er das Fest nicht allein organisiert hat, sondern 
bedankt sich ganz besonders bei seinem Team, das wieder alles gut geregelt hat, 
Sammlung, Einkauf und das Fest selbst. Er hat analysiert, wo es noch hakt und wird 
mit seinem Team daran arbeiten, um diese kleinen Punkte noch zu verbessern.  
 
Bei diesem Kinderfest wurde auch eine Umfrage gestartet (Anlage 1 zum Proto-
koll), ob man den Termin nicht von Sonntag auf Samstag verlegen sollte. Von 220 
ausgelegten Fragebögen sind 47 ausgefüllt zurückgekommen. Aus diesen Antworten 
hat Udo Albertsen ein Organigramm erstellt, welches sich im Anhang befindet (Anla-
ge 2 zum Protokoll). Die Tendenz geht klar zum Samstag.  
 
In diesem Jahr hat der Jugendförderverein die Prämierung der geschmückten Fahr-
räder vorgenommen. Es gab nur eine geringe Beteiligung, sicher auch wegen des 



Seite 4 von 5 

schlechten Wetters. Der Jugendförderverein hat als Preise 10 Gutscheinkarten für 
ein Handballspiel der SG Flensburg-Handewitt verteilt. 
 
Die Änderungen bezüglich der Terminverlegung auf den Samstag, mit oder ohne 
Tanz am Abend und ob sich die Schule beteiligt, werden noch im Laufe des Jahres 
von Udo ermittelt. 
 
Der diesjährige Umzug war der kürzeste aller Zeiten, vom Feuerwehrgerätehaus 
durch die Gartenstraße direkt zur Erich-Wobser-Halle. Es blieb diese kurze Zeit tro-
cken, aber als alle in der Halle waren, fing es wieder heftig an zu regnen. 
 
Es folgt eine rege Diskussion darüber, das Kinderfest abends in ein Erwachsenenfest 
übergehen zu lassen. Jugendschutz und klare Regeln bzw. klare Endzeiten werden 
besprochen. 
 
Im Anschluss wird darüber abgestimmt, ob der Versuch gemacht werden soll, das 
Kinderfest auf den Samstag zu legen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig für den Versuch 
 

 

Zu Pkt. 5 der TO: 
Homepagepflege 
 
Es haben bereits mehrere Treffen der Arbeitsgruppe Homepagepflege stattgefunden.  
Die Mitglieder sind Carl Carstensen, Björn Schläger-Lüddens, Christa Schmidt-
Stellbrinck und Andreas Arndt. Der Auftrag an Herrn Lammertz, Tarp, ist erteilt und 
es geht jetzt los. Die Schulung der Kümmerer findet am 30. Juli 2009 im Amt Viöl 
statt. 
Wunsch des Ausschusses ist, die Homepage nach den Sommerferien starten zu las-
sen. Christa Schmidt-Stellbrinck und Andreas Arndt berichten über den aktuellen 
Stand der Dinge. 
 
 
Zu Pkt. 6 der TO: 
Dörpsnamiddach 
 
Der Dörpsnamiddach findet am 15. August 2009 statt. Koordinator ist Heinrich Jen-
sen, der heute leider nicht teilnehmen kann. 
 
Das JUZ ist mit 2 Ständen dabei. 
 
Die Jugendbude hat Interesse bekundet, auch einen Beitrag zu leisten. Dies wird 
sehr gerne aufgenommen. Die Ausschussmitglieder freuen sich auf die Zusammen-
arbeit. 
 
Der Tennisverein hat sich bereit erklärt, für Kuchen usw. zu sorgen. 
Die Gemeindevertreter sind ebenfalls aufgefordert worden, sich mit einer Kuchen-
spende zu beteiligen. 1 Kuchen und 2 Kannen Kaffee werden gewünscht (Namen 
draufschreiben und bis 14:30 Uhr bei den Landfrauen abgeben). 
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Das neue Zelt der Gemeinde Viöl ist angeschafft und hat bereits beim Kinderfest gu-
te Dienste geleistet. Auch zum Dörpsnamiddach wird es aufgestellt. Die Ponys kom-
men auch. 
 
Die Alte Schule Sollwitt hat ihre Teilnahme zugesagt. 
 
Musik klärt Heinrich Jensen noch. Zum Grillen soll eine Band mit Livemusik kommen. 
 
 
Zu Pkt. 7 der TO 
Anträge 
 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
Zu Pkt. 8 der TO 
Verschiedenes 
 
Ole Siemen hat als Vorsitzender des Jugendfördervereins angeregt, das Karussell im 
Schwimmbad durch etwas Neues zu ersetzen. Es entsteht eine kurze Diskussion 
über die Gefährlichkeit des vorhandenen Karussells. Die Ausschussmitglieder sind 
einstimmig der Auffassung, dass dieses Karussell gefährlich ist und ersetzt werden 
sollte. An einem Neubau würde sich auch das JUZ beteiligen. 
Ausschussvorsitzende Tanja Ploetz nimmt Kontakt zu Ole Siemen auf. 
 
Die nächste Ausschusssitzung findet am 15. September 2009 um 19:30 Uhr im 
Schützenheim Muschen statt. 
 
Ausschussvorsitzende Tanja Ploetz beendet die Sitzung um 21:05 Uhr. 
 
 
Die Ausschussvorsitzende     Der Protokollführer 
 
 
………………………….     ………………………….. 
Tanja Ploetz       gez. Andreas Arndt 
 


